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1. OSAs made in Freiburg 
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Klassifizierung der Freiburger OSAs 

 

 hochschulspezifisch vs. hochschulübergreifend 

 Studiengang vs. Studienfach vs. Studienfeld 

 Erstorientierung vs. vertiefte Beschäftigung 

 Eignung vs. Passung vs. Vorschau 

 zentral entwickelt vs. dezentral entwickelt 

 Wissenschaftliche Ziele vs. Praxistauglichkeit 

 



4 

1. OSAs made in Freiburg 
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Besonderheiten der Studienorientierung in BW 

 

 Verpflichtende Studienorientierung für 

grundständige Bewerber/innen 

 Hochschulen definieren per Satzung, welche Verfahren 

sie anerkennen. 

 Mit dem Landes-Orientierungstest (OT) existiert 

parallel ein renommiertes überfachliches 

Orientierungsangebot. 

 Freiburger OSAs und der BW-OT wurden parallel 

entwickelt. 

 



Fakten zum Studiengang 



Erwartungen abgleichen 



Studis und Lehrende „treffen“ 



Kritische Studiensituationen „meistern“ 



Sich an Beispielaufgaben „erproben“ 



Feedback 
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1. OSAs made in Freiburg 

Jährliche Nutzung der Angebote 

 

 ca. 80.000 Besuche 

 

 ca. 10.000 vollständig bearbeitete OSAs 
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1. OSAs made in Freiburg 

Qualitätssicherung: Was betrachten wir? 
  

 Gültigkeit der Studienfachdarstellung (Entwicklungsprozess) 

 Nutzung des Angebots (Piwik) 

 Performance der Nutzer (OSA Builder) 

 Nutzerbefragung (freiwillig nach Bearbeitung) 

 allg. Zufriedenheit 

 Zufriedenheit mit einzelnen Elementen 

 Bewertung des Angebots  auf verschiedenen Dimensionen 

 Daten zur Person (Alter, Geschlecht) 

 offene Kommentare 

 Erstsemesterbefragung 

 Kombination mit Studienverlaufsdaten (verworfen) 
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Ausgewählte Befunde aus der Nutzerbefragung 

 

Beliebteste Elemente 

1. Beispielaufgaben 

2. Videointerviews 

3. Selbsttest Erwartungen 

 

Bemerkenswert positive Bewertungen für 

 Gestaltung, Übersichtlichkeit und Benutzbarkeit 

 Nützlichkeit für die Studienwahl 

 Spaßfaktor 

 Imagewirkung für die Uni Freiburg 
 

1. OSAs made in Freiburg 
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2. Projektphasen & Status Quo 

Projektphase Aufgabe 

OSA1: Pilot 

2004-2007 

• Konzeptionelle Vorarbeit 

• 3 Fächer/ 6 Studiengänge 

OSA2: Prototyp 

2008-2009 

• Produktentwicklung, Prozessoptimierung, Systementwicklung 

• 9 Fächer/ 16 Studiengänge 

OSA3: Roll-Out I 

2009-2011 

• Produktion in die Breite, obligatorisches OT-Verfahren 

• 18 Fächer/ 32 Studiengänge 

OSA4: Roll-Out II 

2011-2013 

• 2. Produktionsphase, minimale Erweiterungen 

• 25 Fächer/ 41 Studiengänge 

OSA5: Nachhaltigkeit 

2013- 

• technische Migration 

OSA6: neues Lehramt 

2015- 

• Aktualisierung der Lehramtsfächer 

OSA7: Roll-Out III 

Geplant ab Ende 2016 

• 3. Produktionsphase, Kompakt-OSAs für „Kleine Fächer“ 
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ca. 80% 
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2. Projektphasen & Status Quo 

Fakultät Fach 

Theologische Fakultät Theologie 

Rechtswiss. Fakultät Rechtswissenschaften 

Wirtschafts- und Verhaltenswiss. Fakultät Psychologie, Sportwissenschaften, Wirtschaft 

Philologische Fakultät Anglistik, Germanistik, Romanistik 

Philosophische Fakultät Philosophie, Ethnologie, Geschichte, Soziologie, 
Europäische Ethnologie 

Fakultät für Mathematik und Physik Physik,  

Fakultät für Chemie und Pharmazie Chemie, Pharmazie 

Fakultät für Biologie Biologie 

Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen Geographie, Geowissenschaften, MEG, FEM, 
Waldwirtschaft & Umwelt, Umweltnaturwissenschaft 

Technische Fakultät Informatik, Mikrosystemtechnik 

Andere Einrichtungen University College Freiburg, Zentrum f. 
Schlüsselqualifikationen 
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3. Lessons learned 

Form 

 Angebote nicht „Self Assessment“ nennen! 

 Niederschwelligkeit steigert Akzeptanz 

 Usability und User Experience sind Daueraufgaben 

 Gratwanderung zwischen Standardisierung und 

Individualisierung 

 Gratwanderung zwischen Authentizität und 

Professionalität 
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3. Lessons learned 

Inhalt 

 Kommunikationselemente und Multimedia steigern 

Akzeptanz und Produktions-/Wartungsaufwand 

 Konkreter Bezug zum Studium steigert Akzeptanz 

der Fächer 

 Vereinzelte humorige und spielerische Elemente 

steigern Akzeptanz bei der Zielgruppe 
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3. Lessons learned 

Entwicklung 

 Zentrale Koordination und Steuerung 

 Intensive Beteiligung der Fächer steigert Akzeptanz 

und Qualität der Angebote 

 Frühzeitige Einbindung von Studierenden! 

 Systematische Einbindung in Curriculum- oder 

Qualitätsentwicklung!? 

 Integration in vorhandene IT-Systeme!? 

 Regelmäßig Nutzer/innen beobachten! 
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3. Lessons learned 

Herausforderungen 

 Integration in das universitäre Beratungssystem 

 Portfolio-Ansatz 

 Neue Kontexte 

 Aktualität (inhaltlich, technisch, gestalterisch) 

 Urheberrecht 

 Datenschutz 

 mobile Endgeräte, Barrierefreiheit 

 Verstetigung, Personal/Kompetenzen erhalten 
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4. Blick des Beraters bzw. Coaches 

Mal rausgezoomt… 

 Prozesscharakter des Studienorientierung 

 OSAs sind nur eine Intervention von vielen 

 Zwei Blickrichtungen der Studienorientierung 

 „Welches Studium…“ = Exploration nach außen 

 „… passt zu MIR?“ = Deutung nach innen 

 Studienorientierung/-beratung ist eher ein 

kontinuierlicher hermeneutischer Prozess als ein 

singuläres analytisch-diagnostisches Matching 

 Gefahr: Entmündigung durch Testgläubigkeit 
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4. Blick des Beraters bzw. Coaches 

Was zeichnet ein „beraterisch“ gutes OSA aus? 

1. Es regt die Integration in die Hochschule an 

2. Es aktiviert Ressourcen 

3. Es eröffnet neue Sichtweisen (Deutungsoptionen) 

4. Es macht neugierig und motiviert den nächsten Schritt 

(Bestätigung oder Irritation) 

5. Es macht Spaß und Lust auf den weiteren Prozess 

6. Es fördert „fragmentarisches“ und „kernprägnantes“ Arbeiten 

7. Es ist valide/plausibel (nach innen, außen und im Matching) 

8. Es funktioniert 

 

nexus-Jahrestagung 

(Dr. Dennis Mocigemba – Albert-Ludwigs-Universität Freiburg) 
16.03.2016 



22 

Danke… 

 

 

 

 

… für Ihre Aufmerksamkeit,  

Ihre Fragen und Anregungen! 
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